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Nath. Ch. Rothschild f.

Vor kurzem ging uns die Trauerkunde von dem
tragischen Ende des nicht nur in Fachkreisen wohl-

bekannten Entomologen Nath. Ch. Rothschild, M. A. zu.

The Honourable Nathaniel Charles Rothschild, M. A.

geboren am 9. Mai 1877, gestorben am 12. Oktober 1923,

war der Bruder des jetzigen Lord Rothschild, des

Gründers und Besitzers des Zoolog. Museums in Tring.

Er besuchte die öffentliche Schule in Harrow von 1890

bis 1895, studierte in Cambridge 1895 bis 98 und bestand

das Abgangsexamen in Naturwissenschaften, im Jahre 1901

wurde er M. A. Seine Neigung für die Naturwissenschaft

zeigte er von früher Jugend auf wie sein älterer Bruder,

besonders für Entomologie. Auf der Schule schrieb er

in Verbindung mit Bouhote den Katalog der Schmetter-

linge von Harrow und Umgebung, 1895. Einige mikro-

skopische Präparate, als Schuljunge gekauft, erregten

sein Interesse für die Ektoparasiten durch ihre ab-

weichende, einer ganz besonderen Lebensweise ange-

paßten Struktur. Die in die 90 er Jahre fallenden

Entdeckungen der Uebertragung von Krankheiten durch

Insekten gaben erneuten Grund, das angefangene Studium

der Flöhe fortzusetzen und zu versuchen, für die Hygiene

brauchbare gründliche systematische Arbeiten über diese

Gruppe von Blutsaugern zu liefern. Da er selbst sich

nicht traute, die nötigen Zeichnungen zu liefern, so

interessierte er Dr. Jordan, den Entomologen am Museum
seines Bruders, für die Sache und seitdem haben beide

zusammen an diesen Insekten gearbeitet. Die Sammlung
von Flöhen, welche von 680 bekannten Arten über 600

enthält und von denen 430 in Tring beschrieben wurden,

beläuft sich auf etwa 60 000 Stück einschließlich

Duplikaten, Sie wurde vor etwa 12 Jahren dem British

Museum mit der Bedingung geschenkt, daß sie bis auf

Weiteres in Tring bleiben sollte.

Sein Interesse ging aber weiter ; besonders sammelte

er britische und ungarische Lepidopteren. Selbst ein

eifriger Sammler, fand er bald, daß in Großbritannien viele

Arten von Tieren und Pflanzen vor dem Aussterben

standen, wenn nicht Schutzmaßregeln getroffen würden.

Dieser Tatsache widmete er sein Interesse und wurde

die Hauptkraft in der Britischen Gesellschaft für Natur-

schutz. Andererseits ist ihm auch das „Imperial Bureau

of Entomology" zu verdanken, dessen große praktische

Wichtigkeit von den Regierungen Englands und den

Kolonien durch Unterstützung anerkannt wird.

Zu Anfang des Krieges hatte er sehr viel Arbeit

in verschiedenen Abteilungen der Regierung, und als

dann Anfang 1915 sein Vater starb und er auch noch

dessen Pflichten als Hauptinhaber des bekannten Bank-

hauses übernehmen mußte, wurde die Arbeit zu vieL

Es erfolgte im Jahre 1916 ein arger nervöser Zusammen-

bruch, von dem er sich nie voll erholt hat.

Rothschild hinterläßt eine Witwe mit vier unmündigen

Kindern. Von seinen Publikationen sind am wichtigsten

etwa 150 Arbeiten über Flöhe und Bettwanzen.

Der I, E. V. verliert in ihm nicht nur einen wissen-

schaftlich hervorragenden Entomologen, sondern auch

einen wohlwollenden Gönner, dessen Andenken wir stets

hochhalten werden.

Friedrich Lubbe t.

Am 3. Oktober 1923 verschied in Königsberg Herr

Friedrich Lubbe. Er litt lange an einer Kehlkopf-

krankheit, die er sich im Siebzigerkriege zugezogen hatte

und zu der in den letzten zwei Jahren noch schwere

Asthmaanfälle hinzukamen. Bereits Ende März dieses

Jahres erhielt ich von ihm die schmerzliche Nachricht,

sein Leiden habe sich derart verschlechtert, daß er wohl

bald vom Erdendasein werde Abschied nehmen müssen.

Ein Schlaganfall löschte denn im Spätherbste nach kurzem

Krankenlager die kleiner werdende Lebensflamme des

Vierundsiebzigjährigen aus.

Friedrich Lubbe wurde am 2. September 1849 in dem
im Jahre 1914 oft genannten Stallupönen geboren, kam
später nach Darmstadt, wo er seine Schmetterlingssammlung

anzulegen begann und siedelte alsdann nach Fürstenwalde,

Eberswalde und Königsberg über. Er war damals Proviant-

amts-Direktor bis zum Jahre 1908, wo er sich in den
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